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Anſere Poſtabonnenten

rroorouü wwxvgunvverſuchen wir angeſichts des bevorſtehenden Quartalswechſels das
Abonnement auf die Saale Feitung ſofort zu erneuern damit
ſie nicht einen oder mehrere Cage die gewohnte Lektüre entbehren

äſſen denn gegen Ende eines jeden Quartals ſind alle Poſtämter
erade durch die Feitungsbeſtellungen ſehr belaſtet Aus dieſem

Grunde iſt auch bei ſpäterer Beſtellung oft tagelange Unterbrechung
im Bezuge unvermeidlich Auch entſtehen für Vachlieferung beſondere
xKoſten Die Kaiſerliche Poſt hat dem Publikum eine Erleichterung
dadurch geſchaffen daß die Briefträger bereits Abonnementsbeſtellungen
unter gleichzeitiger Bezahlung des Bezugspreiſes entgegennehmen
Ebenſo iſt es auch zuläſſig auf einen beliebigen Fettel die Beſtellung
aufzuſchreiben die Saale Heitung iſt unter Vr 6818 in der Poſt
eitungsliſte eingetragen und unfrankiert in den Briefkaſten zu ſtecken
worauf der Briefträger vom Beſteller den Abonnementsbetrag abholt
Ohne ausdrückliche Beſtellung liefert die Poſt nicht weiter
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Abgeordnetenhaus
Schluß des Berichts der Morgen Ausgabe

Finanzminiſter Frhr v Rheinbaben Es iſt im Reiche verſucht
worden auch andere Geſellſchaften zu zwingen einen Teil ihrer
Beſtände in Jnhaberpapieren des Reiches anzulegen Es iſt
uns nicht gelungen Vor allem wäre es angebracht von den
ausländiſchen Geſellſchaften zu verlangen daß ſie einen Teil ihrer
Beſtände in Reichepapieren anlegen Jch erachte es ſehr wohl
für folgerichtig nicht nur die Sparkaſſen ſondern auch verwandte
Organiſationen die unter dem öffentlichen Schutze ſtehen der
großen Allgemeinheit des Staates dienſtbar zu machen Von
21/ Milliarde Prämienreſerve haben die großen deutſchen Lebens
verſicherungsgeſellſchaften nur 29 Millionen in Reichs und
Staatsanleihen untergebracht Jm Gegenſatz zum Vorredner
meine ich daß der vorliegende Entwurf nicht nur keine Gefahren
für unſere Sparkaſſen enthält ſondern große Gefahren von ihnen
abwendet Jm Falle einer Kriſis würde man ſicherlich bei
Unterlaſſung des jetzigen geſetzgeberiſchen Vorgehens fragen
Warum hat die Landesvertretung nicht rechtzeitig Wandel ge
ſchaffen Die Sparkaſſen haben ſich jetzt viel zu ſehr von ihren
lokalen Aufgaben entfernt Die Einlageu über 10,000 M ſind
in den letzten Jahren um 11 Proz geſtiegen die kleinen Ein
lagen aber nur um 4 Proz Die Hauptaufgabe der Spar
kaſſen ſoll es doch aber ſein die Spargroſchen des kleinen
Mannes anzulegen Sodann haben die Sparkaſſen den länd
lichen Hhpothekarkredit ſtark zurückzedrängt und den ſtädtiſchen
in den Vordergrund geſtellt lediglich aus Gewtnnrückſichten
und faſt ein Drittel der Sparkaſſen hat noch nicht
10 Proz ihrer Werte in Jnhaberpapieren angelegt
Das Prinzip der abſoluten Sicherheit der Einlagen iſt
alſo auch in den Hintergrund gedrängt Damit iſt dem kleinen
Manne nicht gedient An den Stagt treten fortwährend neue
Anforderungen heran aber keine Organiſation hält ſich für ver
pflichtet auch einmal etwas für den Staat zu tun Eine Be
ſoranis daß man künftig auch etwa Privatleute zwingen könnte
ginen Teil ihres Vermögens in Staatspapieren anzulegen iſt
zus dieſem Geſetz nicht zu entnehmen Von einer Beſtenerung
der Einleger durch dieſen Entwurf kann keine Rede fein aber
ſelbſt wenn ſie darin läge ſo hat der Einleger ein größeres
Intereſſe daran ſein Kapital zu jeder Zeit zurückzubekommen
als eventuell einen etwas höheren Zinsfuß zu erhalten Durchaus
nicht autreffend iſt die Annahme die Sparkaſſen würden unge
hew Verluſte erleiden Jm Kriegsfalle werden ſie ihre Jnhaber
papiere lombardieren können und es werden Einrichtungen ge
troffen werden wodurch ihnen das erleichtert wird unter den
jetzigen Verhältniſſen müßten viele einfach die Tür zuſchließen
Zum Ausgleich der Kursſchwankungen kann leicht ein Reſerve
fonds geſchaffen werden Jch wundere mich daß wir für dieſen
Entwurf keine einmütige Zuſtimmung finden wir verfolgen doch
gerade in der Hauptſache die Jntereſſen des allgemeinen
Publikums damit Wer hat denn infolge des mangelhaften Zu
ſtandes unſerer Staatspapiere am meiſten verloren Das iſt
die Witwe und der kleine Mann Unſere Papiere ſind in 4
Jahren um 13 Prozent gefallen Jſt das ein Zuſtand den
Preußen und das Reich dauernd ertragen kann Sollen wir
mit verſchränkten Armen zuſehen wie unſere Staatspapiere die
beſten der Welt tiefer ſtehen als die engliſchen franzöſiſchen
ſchwediſchen uſw Es wird anch immer ſchwieriger für uns
Anleihen unterzubringen und dafür ergibt ſich für uns im
Kriegsfalle eine eminent ernſte Gefahr Wir müſſen die Kurs
ſchwankungen einzuſchränken ſuchen Dazu iſi es notwendig daß
die ewige Beunruhigung des Marktes vermindert wird die jetzt
noch vielfach gerade vom Reiche ausgeht Gelingt es die
Reſchsfinanzreform durchzubringen dann wird hoffentlich die
Jnanſpruchnahme des öffentlichen Marktes durch das Reich ab
nehmen die Hauptſache aber iſt daß wir einen konſtanten Ab
nehmer für unſere Anleihen gewinnen Wir wollen vur einen
beſcheidenen Teil der Gelder der Sparkaſſen in Staatspapieren
anlegen nicht deren ganzes Vermögen wie in England und

rankreich Den kleinen Gemeinden wird es ſehr ſchwer ihre
nleihen unterzubringen Auch ſie bekommen einen breiteren
äuferkreis Steigt der Kurs der Staatspapiere geſchieht es

zu bei den kleinen Gemeindeanleihen Eine Sparkaſſe mit
An ozent Jnhaberpapieren kann im Falle einer Kriſis den

nforderungen nicht entſprechen Jch boffe daß in der Kom
miſſion ein erfreuliches Werk zuſtande gebracht wird

Dr S der Faſſet nl Ein erheblicher Teil meinerJe en Freunde hat ſo ernſie Bedenken gegen den Entwurfer an einer Kommiſſionsberatung kein ntereſſe hat Ein
Cdtrer Teil meiner Freunde ſteht dem Grundgedanken des

c ſympathiſch gegenüber Redner kritiſiert alsdann die
echte Börſengeſetzgebung Der preußiſche Staat habe ſeine

vehere konvertiert Das habe auch nicht dazu beigetragen die
eliebtheit der Staatsanleihen zu erhöhen Jm übrigen hat
duer nicht die Ueberzeugung daß die engitſchen und fran
ſchen Papiere beſſer ſtehen Meine Freunde halten den vor
chlagenen Prozentſatz für die Anlegung von Staatspapieren
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für zu hoch Wir werden ſehen ob durch gemeinſame Arbeit in
der Kommiſſion etwas Gutes aus dieſer Vorlage zu ſchaffen iſt
Eine Reviſion des Reglements von 1838 halten wir auch für
wünſchenswert Beifall

Abg Dr v Wohna fk Ein Teil meiner Freunde behauptet
ein ſolcher Geſetzentwurf dürfe in ſeinem Mittelpunkt nicht die
Steigerung der Kurſe der Stagatspapiere haben Andere be
rüßen die Offenheit der Regierung Jch boffe daß dieſer
chritt der erſte iſt um Wandel zu ſchaffen Möchten auch

Reich und Reichstag ſich mehr bewußt werden berufen zu ſein
zur Hebung der Reichspapiere Das Geſetz ſoll erziehlich
wirken Diejenigen Sparkaſſen die über ihren lokalen Bezirk
hinaus keine Geſchäſte machen werden wir beſonders zu berück
ſichtigen haben Wir haben eine Entwickelung im Reiche und in
Preußen hinter uns wie lange nicht zuvor Namens meiner
Freunde bitte ich um Ueberweiſung der Vorlage an eine Kom
miſſion von 21 Mitgliedern Heige rechts

Abg Dr Gerſchel Frſ Vp Die Freiheit der Vermögens
anlage wird durch dieſen Entwurf erheblich eingeſchränkt Eine
beſtimmte Anlage in mündelſicheren Papieren kann vorteilhaft
ſein ſie darf aber nicht durch Geſetz vorgeſchrieben werden
Die Kriegsjahre haben uns auch gezeigt daß die Einlagen
und die Hinseinnahmen der Sparkaſſen immer noch
die Rückforderungen überſtiegen haben Schlechte Börſen
geſetzgebung Konverſion der Staatspapiere haben dazu bei
getragen die Kurſe herabzudrücken Wir lehnen grundſätzlich
das Geſetz ab Es wird nichts nützen es greift aber ſtörend
in die Entwickelung der Sparkaſſen und in deren Selbſtverwal H
tung ein ohne den Stgatspapieren einen dauernden Nutzen zu
ſchaffen Wir halten eine Kommiſſionsberatung nicht für not
wendig werden aber ſollte ſie beliebt werden mitarbeiten

Abg Schulze Pelkum konſ Ein Teil meiner Freunde iſt
gegen das Geſetz und lehnt es ab Wir halten eine Verquickung
der beiden Ziele des Geſetzes nicht für erwünſcht Jm Ver
waltungswege können bereits heute die Mißſtände abgeſtellt
werden Hierbei kann insbeſondere Rückſicht auf die einzelnen
Sparkaſſen genommen werden Eine Ermäßigung der Ein
nahmen der Sparkaſſen ſchädigt die Kommunen Auch den
Geldſuchern entſtehen durch das Geſetz ſchwere Nachteile Die
Jntereſſen der Sparer müſſen die Grundlage jeder Maßnahme
bei einer geſetzlichen Regelung des Sparkaſſenweſens bilden

Abg Dr Faßbender Ztr Nach dem Geſetzentwurf müſſen
die Verwaltungsbehörden ihre Pflicht und Schuldigkeit nicht
getan daben Die vorhandenen Mängel beſeitigt das Geſetz
nicht Viele Kommunen ſind auch auf die Einnahmen der Spar
kaſſen angewieſen Für Entleiher und Einleger entſtehen Be
ſchwerden Will man eine Aenderung ſo bringe man ein neues
Sparkaſſengeſetz

Abg Jderhoff ſfk Sichere Aufbewahrung und Verzinſung
auf der einen Seite und Befriedigung des Kredits auf der
anderen ſind die Ziele der Sparkaſſen Mit dem Entwurf
werden ſo verſchteden die Sparkaſſen ſind doch alle in einem
Topf geworfen Eine Unterſcheidung zwiſchen kleinen lokalen
und großen Sparkaſſen iſt unbedingt notwendig Herabfetzung
des Zinsfußes und teures Geld ſind die Folgen des Geſetzes
für die kleinen Sparkaſſen

Abg v Ehnern ul Jch bin für das Geſetz in der Kom
miſſion können vielleicht in Kleinigkeiten noch Verbeſſerungen
vorgenommen werden Jch bin auf Grund meiner Erfahrung
in den Kriegsjahren zu der Ueberzeugung gelangt daß eine
Aenderung in der bisherigen Anlage des Vermögens der Spar
kaſſen wotwendig iſt An der Konvertierung haben wir ſoviel
Schuld wie die Regierung Sie iſt der Anlaß geweſen daß
große Sparkaſſen ſehr viel Geld verloren haben und davon
abgingen erhebliche Summen in Staatspapieren anzulegen
Wir ſind leider nicht in der Lage unſere Anleihen ſo abzuſetzen
wie andere Staaten Wo foll der Staat bleiben wenn Kriſen
eintreten Der Geſetzentwurf verlangt eine größere Sicherheit
in den Anlagen der Sparkaſſen und eröffnet unſeren Staats
papieren einen größeren Markt Die große finanzielle Kraft
Frankreichs beruht auf den Zwange der Kaſſen ihre Anlagen in
Staatspapieren zu machen Wir werden das Abſatzgebiet
unſerer Staatspapiere erweitern müſſen Der Geſetzentwurf
wird in keiner Weiſe die Sparkaſſen ſchädigen im Gegenteil er
wird ſie beſſer ſtellen und daneben dem Staat Gelegenheit
geben das Geld der Sparer den großen Staatszwecken dienſtbar
zu machen hoffe daß mit der Vorlage ein Geſetz von
weitausſchauender ſtaatlicher Wohlfahrt geſchaffen wird Beifall

Abg Winckler konſ Jch lehne das Geſetz ab weil es nicht
weitausſchanend genug iſt Mit Recht wird geklagt daß die
Aufſichtsbehörde fortgeſetzt willkürlich ihre Anſchauung wechſelt
Wir bedürfen vor allem eines grundlegenden Sparkaffen

eſetzesauf wird ein Schlußantrag angenommen Der Geſetz

entwurf geht an eine Kommiſſion von 21 Mitgliedern
Nächſte Sitzung Mittwoch vormittags 11 Uhr Tagesordnung

Kleinere Vorlagen und Anträge aus dem Hauſe
Schluß Uhr

Auskand
Deutſch engliſche Verſöhnungsaktion

Der deutſche Botſchafter in London Graf Wolff Metter
nich hielt geſtern abend in Bradford in der Bradforder
Handelskammer eine Rede in der er zunächſt für den freund
lichen Empfang dankte und dann ausführte Als ich die Ein
ladung der Handeiskammer erhielt empfand ich für den Augen
blick das Gefühl angenehmer Ueberraſchung daß ich von einer
der bedeutendſten engliſchen Handelsſtädte eingeladen wurde
Ehrengafſt zu ſein an einem Orte wo eine große und zahlreiche
deutſche Kolonie lebt und wo daher anzunehmen war daß eine
ſtarke deutſche Konkurrenz Platz greifen werde Aber Garne
die in Bradford hergeſtellt werden gelangen in die Webereien
meiner Heimat zur Verarbeitung Weit davon entfernt als
Konkurrenten betrachtet zu werden ſind die Deutſchen wie
meine heutigen Wirte verſichern in Bradford nicht nur beliebte
und geachtete Gäſte ſondern ſie bilden eine wertvolle Triebkraft
der Bradforder Jnduftrie indem durch ihre Mitwirkung der
beſte fremde Markt für die Bradforder Garne gewonnen wird
Die Erzeugniſſe der Bradforder Textilinduſtrie erhalten durch
die deutſche Jnduſtrie eine Werterböhung wo der eine Teil
mit der Arbeit aufhört fängt der andere an und vollendet das
Werk zu beiderſeitigem Vorteil Blickt man tiefer in die
Handelsbeziebhungen der verſchiedenen Nationen wird man oft
finden daß die viel gefürchtete Konkurrenz nur eine verſchleierte
Wohllat iſt daß das eine Land gibt was das andere braucht
daß der Warenaustauſch den Jnduſtrien zur Anregung
dient daß je mehr das eine Land erzeugt es deſtomehr auch von anderen kaufen kann daß die Welt zu groß
iſt als daß ein Land alle Bedürfniſſe erfüllen könnte bote
das Beiſpiel von Bradford ein beſonders ſchlagendes iſt ſo iſt
es doch nicht ein alleinſtehendes Wenn die Handelswelt in

nd und Deutſchland nicht überzeugt wäre daß die beiden
ationen einander ſehr nützlich ſind ließe es ſich ſchwer er

klären woher die ſpontane allgemeine wohltuende Bewegung
entſtanden iſt welche auf freundliche Beziehungen abzielt und die
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Unterſtützung der Handelskammern in beiden Ländern gewinnt
Es hat im Gegenteil den Anſchein als ob die vielbeſprochene
Konkurrenz auf dem Gebiete des Handels ein mächtiges Band
mehr bilden würde zwiſchen unſeren beiden Ländern und auch
zwiſchen anderen Nationen welche ähnliche Befähigung für den
Handel zeigen wie wir Die Kaſſandrarufe können wir daher
getroſt den Peſſimiſten überlaſſen welche ſich zwar vermindern
aber wahrſcheinlich niemals ganz verſchwinden dieſen Peſſimiſten
oder vielmehr Spezialiſten welche anſcheinend eine Vorliebe da
für haben die Zukunft unſerer Länder am dunkelſten darzuſtelleu
Das Zuſammenwirken auf dem Gebiete des Handels und der
Wettbewerb um die Güter der Kultur wird zukünftig England
und Deutſchland in den gleichen Beziehungen finden wie in der
Vergangenheit

Die Jnventaraufnahme in Frankreich
Jn Sankt Nikolaus bei Nancy zogen Antiklerikale bei der

Wohnung des Pfarrers Lacour vorbei und riefen
Nieder mit dem Pfaffentum Aus dem Hauſe wurde darauf

von einem Geiſtlichen ein Revolverſchuß in die
Gruppe abgefeuert der einen Manifeſtanten namens Schuh
macher tödlich verletzte Der betreffende Geiſtliche ſowie der
Pfarrer Lacour wurden verhaftet

Kabinettskriſis in Spanien
Der ſpaniſche Miniſterpräſident Moret hat geſtern dem
önige das Entlaſſungsgeſuch des Kabinetts über

Ferdet Der Köuig hat ſich ſeine Entſcheidung bis heute vor
e a en

Die Marokfo Kouferenz
Die Grundlage der neuen Verhandlung

Die Nordd Allg Ztg führt aus Der Temps will inſeinem geſtrigen Leitartikel zur Marokko Frage die Tatſache ab
ſtreiten daß der Miniſterwechſel in Frankreich auf die Konferenz
arbeit in Algecieras verzögernd eingewirkt hat Er ereifert ſt
gegen eine angebliche deutſche Obſtruktion Der Vorwurf iſt
für jeden ruhigen Beurteiler unhaltbar Wir möchten feſtſtellen
daß erſt am vorigen Sonnabend an den deutſchen Delegierten
v Radowitz die Mitteilung des Herrn Revoil gelangt iſt aus
der über den Generalinſpekteur der Polizei das den Fort
gang der Konferenzarbeit ermoglichende Zugeſtänd nis
Frankreichs zu entnehmen war r
muß weiter verhandelt werdenz überſtürzen läßt ſich
die Entſcheidung nicht Die deutſche Preſſe hat den Auſſchub
der durch den franzöſiſchen Miniſterwechſel herbeigeführt wurde
ohne Tadel und Unmut aufgenommen ſie iſt ſogar den ſchwierigen
Umſtänden unter denen Herr Bourgeois die Weiterführung der
franzöſiſchen Marokko Politik übernommen hat in unpartetiſcher
Weiſe gerecht geworden und hat damit dem Temps ein nach
nahmenswertes Beiſpiel gegeben

Ueber die vorausſichtliche Dauer der Konferenz
äußerte ſich nach einem Bericht der Neuen Freien Preſſe der
ſchwediſche Delegierte Sager in folgender Weiſe Jn Parla
menten wird oft über Fragen von lokaler Bedeutung monatelang
verhandelt Hier ſollen wir internationale Streitfragen von
größter Tragweite für die Zukunft eines ganzen Reiches ent
ſcheiden und da wundert man ſich daß wir in zwei Monaten
noch nicht fertig geworden ſind Solche Beratungen brauchen
Zeit hre dürfen nicht überſtürzt werden um zu einem Reſultate
zu führen

Jonkheer Teſta der niederländiſche Delegierte antwortete auf
die Frage des Koxreſpondenten des Wiener Blattes über das
vorausſichtliche Reſultat Wir ſind mit der Abſicht gekommen
uns zu verſtändigen und da ſollten wir nach zwei Monaten
reſultatlos nach Hauſe gehen Das iſt unmöglich Man iſt
noch nicht fertig Wir erwarten aber alle daß es zu einer Ver
ſtändigung kommt

Das portugieſiſche Kabinett
iſt neu gebildet Ribeiro hat das Präſidium und das Porte
ſeuille des Jnnern übernommen Lima das Aeußere Die Ab
geordnetenwahlen ſind auf den 29 April anberaumt worden
während die Cortes am 1 Juli zuſammentreten werden

Engliſches Unterhaus
Der Präſident des Handelsamts Lloyd George hat einen Ge

ſetzentwurf vorgelegt der in der Hauptſache die Ausdehnung der
jetzt für britiſche Schiffe gültigen Beſtimmungen in bezug anf
Ueberladung Seeuntüchtigkeit die Stauung von
Getreide und das Vorhandenſein von Rettungsapparaten auf
alle fremden Schiffe vorſieht die brittiche Häfen anlaufen
Schiffe die Ländern angebören die bereits Beſtimmungen er
laſſen haben die den britiſchen Vorſchriften tatſächlich gleich
kommen ſollen von der Wirkung des Geſetzes nicht betroffen
werden Die erſte Leſung des Geſetzentwurfes wurde ange
nommen Der Präſident des Handelsamts erklärte daß der
Frage näher getreten würde ein Amendement einzuſügen das
die Verleihung von Lootſenzertifikaten an Ausländer verbiete

Der Konflikt um Akaba
Der wegen Akada entſtandene Konflikt zwiſchen England und

Aegypten einerſeits und der Türkei andererſeits verſchärft ſich
Auf engliſcher Seite beſchwert man ſich darüber daß die ent
ſandten türkiſchen Kommiſſare Kairo paſſierten ohne mit den
ägyptiſchen Behörden in Fühlung zu treten ferner darüber daß
die türkiſchen Truppen weiterhin Taba beſetzt halten obwohl
deren Zurückziehung der Beginn der Verſtändigung ſein ſollte
England erklärte daß es dieſe Tatſachen bedauere und gezwungen
ſei weitere Maßregeln zu ergreifen

Die Wirren in Rußland
Leutnant Schmidts Erſchießung

Leutnant Schmidt ſowie die Matroſen Tſchaſtnikkow Gladkow
und Antonenko wurden wie dem Tag gemeldet wird um
4 Uhr morgens erſchoſſen und zwar durch 60 Matroſen des
Kanonenbootes Teretz deren Rücken auf alle Fälle durch einen
ßts Jnfanterie gedeckt war Schmidt war ſehr gefaßt er bat
einen Verteidiger durchaus feſtzuſtellen daß er niemals zu

ſchießen befohlen mithin kein Menſchenleben auf dem
Gewiſſen habe Seine letzten Stunden verlebte er mit dem
Schreiben von Briefen an ſeine Schweſter Frau Jsbach und
an ſeine Söhne Die Tpdution wurde auf der Jnſel Bereſan
vollzogen während die Dämmerung bereits heranbrach Schmidt
eilte ſchnell zum Orte der Exekntion und bat man möge ihm
keine Kappe üder das Geſicht ziehen auch ſeine
Hände nicht an den Pfahl anbinden Dann nahm er rührenden
Abſchied von den Matroſen und Soldaten und rief laut Lebt
wohl Gebt Feuer Schmidt fiel erſt bei der dritten Salve
Die Leichname der vier Erſchoſſenen wurden ſofort in bereit
Wehalteg Kergg elegt und an Ort nnd Stelle verſcharrt

ie radikale Preſſe in Petersburg beſpricht die Hinrichtung

Cardigen beten

Pedern Bettstellen
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ſdis mit großer Erregung Dle lberale Preſſe nennt dieregung mn egebnch und bezeichnet ſie als politiſchen Mord

Sie gibt der denn Ausdruck daß Admiral Tſchuchnin
der das Urtell beſtätigt hat von der Reichsduma zur Ver
antwartung gezogen werden wird

Vereinigte Staaten von Amerika
Die Anthrazitgrubenbeſitzer in Jndiangpolis haben

den Vorſchlag der vereinigten Bergarbeiter vor dem I April d J
eine neue Konferenz einzuberufen um noch einen Verſuch zur
Beileanng der Differenzen zwiſchen den Bergwerksbeſitzern und
den Grubenarbeltern zu machen angenommen Die Konferenz
der Bergwerksbeſitzer die dituminöſe Kohle fördern bat die
Lohnfrage einer gemiſchten Kommiſſion überwieſen und ſich dann
vertagt

ÖÜ
Halleſcher Kolonialverein

Jn der geſtern im Reichshof abgehaltenen Verſammlung er
ſtaftete nachdem der Vorſitzende Herr Generalleutnant von

iegner die Erſchienenen begrüßt zunächſt der Schotzmeiſter
err Kaufmann Krauſe den Kaſſendbericht Entſprechend dem

Antrage der Reviſoren den Herr Eiſen gräber vertrat erteilte
die Verſammlung dem Schatßzmeiſter Entlaſtung Zu Ehren des
vor kurzem verſtorbenen Mitgliedes Oberſtleutnant a
Zabeler erhoben ſich die Anweſenden von ihren Plätzen Anf
den 24 April iſt eine Feſiſitzung des Vereins im Hotel Kaiſer
Wilhelm angeſetzt zur Feier des Tages an dem im Jahre
1884 durch Bismarcks berühmte Depeſche an den deutſchen
Generalkonſul in Kapſtadt die von Lüderitz erworbenen ſüdweſt
afrikaniſchen Gebiete unter deutſchen Schutz geſtellt wurden
Als Redner für den Abend iſt Kammerherr Graf Joachim
von Pfeil gewonnen worden der erſt im November v J von
einer längeren Afrikareiſe zurückgekehrt iſt Jn der Maiſitzung
wird Herr Geh Regiernngsrat Prof Dr Wohltmann über
Kamerun ſprechen Nachdem der Vorſitzende noch mit herz
lichen Dankesworten erwähnt daß Herr Oberſt Heyden reich
dem Koloniolheim des Vereins ein wertvolles Oelbild ein oſt
afrikaniſches Löwenpaar darſtellend zum Geſchenk gemacht er
teilte er Herrn Said Ruete das Wort zu dem angekündigten
Vortrag über die wirtſchaftlichen Verhältniſſe
Babyloniens

Redner ſtreifte zunächſt kurz die Geſchichte Babyloniens die
um mehr als drei Jahrtauſende hinter unſre Geſchichte zurück
reicht Babylonien war im früheſten Altertum nicht nur als
die Kornkammer Aſiens ſondern als die der ganzen damals
bekannten Welt geprieſen Um das Land ein Alluvplalgebiet
von 10 Millionen Hektar vor den alljährlichen Hochfluten zu
ſchützen und ferner die befruchtenden Woaſſermaſſen den einzelnen
Gebieten beſſer zuführen zu können legten die Bewohner ſchon
früh ein weit verzweigtes Kanalſyſtem an und die Herrſcher
bemühten ſich beſonders um die Pflege und den Ausban dieſer
Kanäle Eine Karte die der Vortragende unter ſeinen Zuhörern
verteilen ließ ſtellte die Hanptadern dieſes Kanalſyſtems näher
dar deſſen Spuren auch heute noch verfolgt werden können Dank
dieſen Kanälen war das fruchtvare Land dicht bevölkert und
brachte alle Erzengniſſe des Acker und Gartenbaues hervor
Wohlſand und Bildung herrſchten allenthalben Dieſe Zuſtände
konnten nur unter einer weit ausſchauenden Regierung beſtehen
der ſpätere Verfall trat erſt unter der Herrſchaft der Khalifen
im 13 nachchriſtlichen Jahrhundert ein und damit auch eine zu
nehmende Entvölkerung des Landes Die Kaväle ſind heute
meiſt verſumpft und die Flüſſe haben ihr Bett verlaſſen die
klimatiſchen Bedingungen aber ſind unverändert geblieben Die
heutigen Machthaber fanden die Zuſtände des Niederganges
bereits vor ſie erweiſen ſich aber als unfähig das Land einer
neuen Blüte zuzuführen Den ſchwerfälligen Orientalen gebricht
es hierzu an der erforderlichen Stärke und daher müſſen die
Kräſte des Abendlandes in Anſpruch genommen werden um an
der Wiedererweckung des Landes mitzuwirken

Das Dentſchtum iſt in Meſopotamien gegenwärtig nur in
beſcheidenem Maße vertreten Ein deutſches Konſulat beſteht in
Bagdad wo auch ein deutſches Handelshaus ſeinen Sitz hat
die von der Deutſchen Orkentgeſellſchaft in Babylon ausgeſührten
wiſſenſchaftlichen Arbeiten haben dem deutſchen Namen wohl
einen guten Klang im Doppeilſtromlande des Euphrat und Tigris
verſchafft aber ſie haben keine wirtſchaftliche Bedeutung Weit
wichtiger für uns ſind die Arbeiten und wirtſchaftlichen Aus
ſichten die mit der Konzeſſion der deutſchen Bagdadbahn be
gründet ſind Dieſe Konzeſſion wurde ſeitens der ottomaniſchen
Regierung der Deutſch Anatoliſchen Eiſenbahngeſellſchaft im
Jahre 1902 erteilt Man hat von dieſer Konzeſſion große wirt
ſchaftliche Folgen erwartet bisher iſt aber die bei Haidar Paſcha
Konſtantinopel gegenüber beginnende Bahn von Angora aus

erſt um einige hundert Kilometer verlängert worden und hat den
Euphrat noch lange nicht erreicht Sie wird zunächſt nach der
ciliciſchen Ebene fortgeführt Der türkiſche Staat iſt eben vor
der Hand noch nicht imſtande die großen Ansgaben die ihm
ſelber mit der Eiſenbahn erwachſen zu tragen er bedarf zi
nächſt ſelbſt noch zu ſehr einer tiefgehenden Reorganiſation auf
finanz wirtſchaftlichen Gebiete

Beſſere Ausſichten eröffnen ſich wenn mit dem Bahnbau am
Perſiſchen Golf begonnen wird Natürlich muß er mit einer
umfaſſenden Rekonſtruktion der alten Kanäle verknüpft werden
Aber nach dieſer Richtung hin ſind deutſcherſeits noch keine
Schritte unternommen worden Je länger aber dieſer Bahnbau
hinausgezögert wird um ſo größer werden die politiſchen
Schwierigkeiten die ihm von anderer namentlich engliſcher
Seite bereitet werden Eine vom Deutſchen Kolonialwirtſchaft
lichen Komitee vor drei Jahren geplante waſſer wirtſchaftliche
Exveditlon nach Babylonien iſt leider nicht zuſtande gekommen
Gegenüber den deutſchen Unterlaſſungsſünden ſind die Engländer
viel rühriger geweſen und ſie haben es verſtanden gerade im
Süden Babyloniens eine Domäne ihrer wirtſchaftlichen
Intereſſen zu ſchaffen ſie haben auch mit einer Rekonſtruktion
des dortigen Kanalnetzes begonnen und mit großen Kapitalien
plant man weiterhin die Erſchließung des Landes Neben dem
Eiſenbahnbau ſoll der Ackerbau in ägyptiſchem Sinne eingeführt
werden um ſo ein zweites Pendſchab oder Aegypten zu ſchaffen
Dieſe engliſchen Pläne ſollten aber deutſcherſeits nicht unbeachtet
bleiben zumal die entſprechenden Vorſchläge der Pforte bereits
unterbreitet ſind es iſt nicht ousgeſchloſſen daß ſie dort Anklang
finden und den deutſchen Einfluß verdrängen Vor allem haben
wir die Aufgabe unſeren Anteil an der wirtſchaftlichen Aus
beutung Babylonſens zu ſichern Die Bagdadbahn ſelber kann
kein ausſchließlich deutſches Unternehmen werden aber die

Führung ſollten wir nachdem wir die Kaſtanken aus dem Feuer
geholt zu behalten ſtreben Wenn wir jetzt in Babylonien
auf Beſtrebungen ſtoßen zur Förderung der dortigen wirtſchaft
lichen Verhältniſſe ſo ſollen wir uns davon nicht ausſchließen
zu dieſer Richtung nun erſcheint der Ban der Bahnlinie Basra
ſagdad Chanikin das hauptſächlichſte Erfordernis von der

Strecke Basra Kneit iſt einſtweilen Abſtand zu nehmen Dle
Bahnlinie nach Chanikin iſt im Hinblick auf den Verkehr mit
Perſien und den Plan einer transperſiſchen Bahn von beſonderer
Bedentung Wer mit der wirtſchaftlichen Entwicklung Aegyptens
vertraut iſt wird auch die Entwicklung Babyloniens in günſligſtem
Sinne nicht bezweifeln Bereits haben deutſche Finanzinſtitute
die Sache in die Hand genommen und eine deutſche Orientbank
ins Leben gerufen zu dem Zwecke die in der Levante vorhandenen
deutſchen wirtſchaftlichen Jntereſſen zu feſtigen und dem Handel
und Geldanstanſch neue Gebiete zu eröffnen

Babylonien dürfte für immer ein Land des UAckerbaues und
der Viehzucht bleiben am fruchtbarſten iſt dort der Boden am
Unterlauf des Euphrat und Tiaris Nicht kultlvierbar ſind nur
einige ſalzführende Landſtri Jd ſteinige Felswüſten Die
Beſtellung des Bodens häng von des Bewäſſerung ab die natür
liche Bewäſſernng durch Niebderſchitige reicht nicht aus daher
müſſen die Kanäle in Benutzung genommen und die Ablagerungen
des von den Bergen niederſtürzenden und von den Strömen fort
geführten Alluviums in geordnete Wege geleitet werden Die
weſentlichſten land wirtſchaftlichen Produkte ſind Welzen und
Gerſte die Zukunft liegt aber hauptſächlich bei der Baumwoll
kultur Die Schaf und Büffelzucht iſt bedeutend Das Land
iſt nur ſchwach beſiedelt weil es an einer ſyſtematiſchen Or
ganiſatlon der Koloniſation mangelt Jnduſtrielle Tätigkeit iſt
faſt unbekannt Petrolenmfunde verſprechen aber auch nach
dieſer Richtung bin eine erfolgreiche Zukunft ebenſo ausgedehnte
Asphaltlager Wegen der mißlichen Wegeverhältniſſe iſt der
Verkehr auf dem Lande erſchwert und unſicher auch auf den
Waſſerſtraßen iſt er zumeiſt primitiv Auf dem Tigris verkehren
Dampfer einer engliſchen und türkiſchen Geſellſchaft in be
ſchränkter Zahl aber mit guten Erträgen auch Segelſchiffe
d dem Flußverkehr Jn dieſer Hinſicht läßt ſich noch ſehr
viel tun

Der Vortrag wurde mit Beifall aufgenommen und dann nach
einigen weiteren Bemerkungen des Herrn Oberlehrer Dr Hertz
in und Dankesworten des Vorſitzenden die Sitzung ge
ſchloſſen

Gerichtsverhandlungen
Strafkammer

bl Halle 20 März
Der frühere Branddirektor K M wurde heute in ſeiner Ab

weſenheit zu 160 M Geldſtrafe oder 16 Tagen Gefängnis
wegen Uebertretung des S 140 des Reichsſtrafgeſetzbuches verur
teilt weil er als Offizier des Beurlaubtenſtandes ohne Erlaubnis
qusgewandert iſt Die letzte Ladung an ihn zum hentigen
Termin war durch Veröffentlichung im Amtsblatt erfolgt

Der Arbeiter G H aus Halle der geſtern wie berichtet
wegen Körperverletzung und Hanusfriedensbruchs zu 1 Jahr
3 Monaten Gefängnis verurteilt wurde erhielt heute wegen
ſchweren Diebſtahls im wiederholten Rückfalle noch eine
Zuſatzſtrafe von 9 Monaten Gefänenis Er hat dieſen ſchon
in Jahre 1903 in der Nacht vom 19 zum 20 Februar verüdt
gemeinſchaftlich mit dem Arbeiter der dafür ſeine Strafe
bereits erhalten hat Beide ſtiegen damals über eine Mauer in
einen Hof und ſtahlen ans dem verſchloſſenen Wagen des
Handelsmanns H von dem G H in den Wochen vorher regel
mäßig Bücklinge und Fiſche zum Wiederverkauf entnommen
hatte mehrere Fäßchen Sardinen und ähnliche Delikateſſen im
Geſamtwerte von 9,60 M

Schöffengericht

dl Halle 20 März
Der Handlungsgehilfe der erſt vor kurzem in Hildesheim

wegen Betrngs zu 6 Monaten Gefängnis verurteilt worden iſt
erhielt heute vom hieſigen Schöffengericht noch eine Zuſatzſtraſe
von gleichfolls 6 Monaten Gefängnis wegen Betruges in
drei Fällen Die Urteilsbegründung charakteriſierte ihn als
ausgeprägte Hochſtaplernatur der durch bodenloſen Leicht
ſinn und ſchamloſe Schwindelei geradezu gemeingefährlich ſel
Auch der Verteidiger räumte ein daß E ein ſehr leichtſinniger
Menſch ſei der gern renommiere und über ſeine Verhältniſſe
lebe um in feiner Geſellſchaft den Grandſeigneur ſpielen zu
können Jm vergangenen Jahre hatte ſich E längere Zeit als
vermögenden Studenten der Landwirtſchaft anufgeſpielt und
ſtandesgeinäß dem Jagd und Reitſport gehuldigt Von einem
hieſigen Gewehrhändler hatte er ſich ein Jagdgewehr im Werte
von 250 M auf Kredit gekauft und vom Rentier E ſogar ein
Pferd für 750 M Bei dieſem Kauf hatte er ſich ausbedungen
daß das Pferd während ſeiner Studienzeit einſtweilen bei E
im Stalle ſtehen bleiben ſolle Er hatte auf dieſe Weiſe längere
Zeit hindurch jeden Tag auf ſeinem Pferde ſtolz Spazierritte
unternommen Dabei ſtand es aber mit ſeinem Vermögen das
er E auf 90,000 oder 77,000 M angegeben hatte ſo ſchlecht
daß er ſogar Kellner um Barmittel anpumpen mußte und einen
Studenten um 30 P prellte

Die Ehefrau die ſchon wegen Diebſtahls und Unterſchlagung
vorbeſtraft iſt war heute angeklagt ihre dreizehnjährige Tochter
Wally vom Juni bis September v J fortgeſetzt körperlich
miß handelt zu haben Eine Lehrerin an der Volksſchule hatte
zuerſt auf Spuren von Mißhandlungen an dem Kinde aufmerkſam
gemacht und eine ärztliche Unterſuchung ergab dann daß auf
dem Kopfe des Mädchens eine 1 em lange die Schädelhaut durch
ſetzende Wunde war die nach Angabe des Kindes durch einen
Schlag mit einem Kochtopfe verurſacht worden iſt ſowie auf
Schultern und Rücken große faſt vollſtändig mit Blut unter
laufene Flecke ſich vorfanden Zeuginnen bekundeten heute daß
das Kind täglich geſchlagen worden iſt auch mit einem Gehſtock
Nach Angabe der Mutter ſoll die Tochter ſehr ſchlecht und diebiſch
geweſen ſein und als Aufwartung einen goldenen Ring und andere
Werkgegenſtände geſtohlen haben die Zenginnen wußten jedoch
dem Kinde nichts Schlechtes nachzuſagen Dagegen ſchilderten ſie
die Mutter als ſehr jähzornig Frau F habe ſelbſt einmal ge
äußert Wenn ich wütend werde dann kann ich mir nicht mehr
helfen dann muß ich mich austoben Der Gerichtshof ſtellte
feſt daß die Mutter ihr Züchtigungsrecht in durchaus unzuläſſiger
Weiſe mißbraucht und an dem Kinde in beſtialiſcher Weiſe ihre

Wut a
von 6

Der Doppelmädchenmord des ſiebzehnjährigen
Bauklehrlings Brunke

Hg Braunſchweig 21 März
Vor der Strafkammer des hieſigen Landgerichts gelangt heute

die ſenſationelle Mordaffäre zur Verhandlung der zwei blühende
junge Mädchen zum Opfer fielen Der Prozeß bat in ſtrafrecht
licher Beziehung ein beſonderes Jntereſſe well es ſich hier um
den ſeltenen Fall der Aburteilung wegen Tötung eines Menſchen
auf deſſen ausdrückliches und ernſtes Verlangen handelt Der
hierfür in Frage kommende S 216 des Reichsſtrafgeſetzbuches
lautet Jſt jemand durch das ausdrückliche und ernſte Verlangen
des Getöteten zur Tötung beſtimmt worden ſo iſt auf Gefängnis
nicht unter 3 Jahren zu erkennen

Am 17 Oktober v J wurde die Braunſchweiger Bevölkerung
durch die Entdeckung einer grauſigen Bluttat in unbeſchreibliche
Aufregung verſetzt Jn der Wohnung der Schloſſerswittwe
Marlie Brunke fand man die beiden Töchter des hieſigen an
geſehenen Kaufmanns Haars Alma und Martha zwetl ſehr
bübſche junge Mädchen im Alter von 21 bezw 22 Jahren von
Revolverkugeln durchbohrt in ihrem Blute ſchwimmend entſeelt
vor Es handelte ſich um den blutigen Ausgang einer roman
tiſchen Liebesaffäre dreier überſpannter junger Menſchen Die
beiden Mädchen hatten ein halbes Jahr vorher durch ein
Jnſerat den ſiebzehnjährigen Banklehrling Karl Brunke als
Klavierlehrer angenommen Zwiſchen Brunke und den
beiden Mädchen namentlich der jüngeren Alma ent
wickelte ſich bald ein ſehr freundſchaftlicher Verkehr der
ſchließlich zu einer Liebſchaft zwiſchen Brunke und Alma
Haars führte Brunke war ein ſtark phantaſtiſch veranlagter
Jüngling der einiges Talent für Muſik hatte und in ſeinen
Mußeſtunden auch dichtete So hatte er einige Theaterſtücke
verfaßt und bei den größten deutſchen Theatern u a dem Leſſing
tbheater und dem Deutſchen Theater in Berlin eingereicht Die
Stücke wurden aber abgelehnt und Brunke zeigte hierüber große
Niedergeſchlagenheit an der die beiden Mädchen lebhaften Anteil
nahmen Da Brunke infolge dieſes Vorfalls von Lebensüber
druß ſprach erklärte ſich Alma Haars bereit mit ihrem Geliebten
gemeinſam aus dem Leben zu ſcheiden Aber auch die ältere
Schweſter Martha Haars die die Lebensüberdrüſſigen in ihren
Plan einweihten erklärte ſich bereit mit ihnen den Tod zu
ſuchen Auch ihr war gerade in dieſen Tagen ein ſchwerer
Herzenskummer bereitet worden Sie hatte mit einem jungen
Ruſſen der an der Braunſchweiger Hochſchule ſtudierte eine Lieb
ſchaft gehabt Der Ruſſe hatte ihr zwar bei ſeiner Abreiſe die
Heirat verſprochen ſchickte ihr aber dann aus der Heimat den
Abſagebrief Dieſer Brief traf unglückſeligerwelſe gerade in der
kritiſchen Zeit ein in der Brunke und Alma Haars ihren ver
hängnisvollen Entſchluß gefaßt hatten Für Brunke ſcheint noch
ein anderer Umſtand ausſchlaggebend geweſen zu ſein den er den
Mädchden allerdings verſchwieg Es hat ſich nämlich ſpäter
herausgeſtellt daß er in ſeinem Geſchäft etwa 1000 Mk unter
ſchlagen hatte Die drei beſchloſſen nun am Sonntag zu ſterben
Die Schweſtern übergaben Brunke 40 wofür er einen Revolver
kaufte Dann begaben ſie ſich in ein Chantant und ſpäter noch in eine
Variété Vorſtellung Es fehlte ihnen aber dann der Mut ihren
Plan auszuführen und ſie verſchoben ihn bis zum Dienstag
Brunke hatte an dieſem Abend ſeine Mutter ins Theater ge
ſchickt Er holte die Schweſtern Haars ab und begab ſich mit
ihnen in ſeine Wohnung Hier ſchrieben ſie drei Abſchiedsbriefe
an ihre Eltern Nachdem ſie ſich dann mit einigen für das
Geld der Schweſtern beſchafften Flaſchen Sekt Mut getrunken
hatten mußte zunächſt Brunke auf Verlangen der Alma Haars
einige Probeſchüſſe abgeben Dann legten ſich die beiden
Schweſtern auf zwei nebeneinander ſtehende Seſſel Brunke
gab zuerſt auf ſeine Geliebte Alma zwei Schüſſe ab welche
dieſe ins Herz trafen Der Tod trat augenblicklich ein Dann
feuerte Brunke auf Martha Haars zwei Schüſſe ab die dieſe
ebenfalls ſofort töteten Nunmehr ſollte nach der Verabredung
Brunke ſich ſelbſt entleiben Angeſichts der beiden Leichen ent
ſank ihm aber der Mut Er warf den Revolver von ſich ſchloß
die Wohnung ab und lief davon Nachdem er die Nacht hin
durch auf den Straßen herumgeirrt war ſtellte er ſich am
frühen Morgen der Polizei wo er mit dem größten Gleichmut
eine Schildernng der obigen Vorgänge gab deren Nachprüfung
allerdings heute kaum möglich iſt da der Angeklagte der einzige
Ueberlebende des grauſigen Dramas iſt Die ganze Art dex
Ausführung dieſer Bluttat rief Zweifel an der Zurechnungs
fähigkeit des Brunke hervor er wurde deshalb längere Zeit in
der Jrrenanſtalt auf ſeinen Geiſteszuſtand unterſucht Es er
gaben ſich aber für die Annahme einer Unzurechnungsfähigkeit
auch nicht die geringſten Anhaltspunkte

Brunke hat ſich nunmehr wegen Tötung und Diebſtahl vor
Gericht zu verantworten Weiterer Bericht folgt

l be Es wurd in äe h hen

Provinzialnachrichten
Torgau 21 März Die Elbe zeigte heute mittag 4,80 Meter

Waſſerſtand und wächſt weiter Der Fährbetrtieb iſt eingeſtellt
unterhalb der Eiſenbahnbrücke liegt ein Dampferſchleppzug vor
Anker während ein anderer geſtern morgen noch die Elbbrücke
paſſierte bei Weßnig aber die Fahrt aufgeben mußte da das
anwachſende Waſſer die Bergfahrt rieſig erſchwert Auch die
Talkfahrten unterbleiben ſeit geſtern da die Gefahr von dem
Hochwaſſer auf unter Waſſer befindliche Dämme und Buhnen
geworfen zu werden und Havarie zu erleiden zu groß iſt Man
erwartet hier einen Waſſerſtand über 5 Meter

Querfurt 21 März Leichenfund Am Montag
morgen wurde auf der Straße zwiſchen Calzendorf und Jüden
dorf ein unbekannter Mann ohne Jsckett und Stiefel bekleidet
leblos aufgefunden Papiere waren nicht zu finden Ob ein
Verbrechen vorliegt ſteht noch nicht feſt

Naumburg 21 März Elektrizitätswerk Die
Stadtverordneten beſchloſſen wegen der Errichtung eines
Elektrizitätswerkes ſich die Entſcheidung darüber vorzubehalten
wem die Ausführung des Baues übertragen werden ſoll Weiter
hin will man ſich noch entſcheiden ob das auf Koſten der Stad
event zu erbauende Werk von der Stadt in eigene Verwaltung
genommen oder einer Geſellſchaft auf Zeit in Pacht gegeben
werden ſoll

Düben a 21 März Brandſtifter Das benach
barte Söllichau iſt im Laufe dieſes Jahres wiederholt von
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mgeſucht worden Am 19graden t des Koſſaten Bretſchneider Da unbedingt bös
dige Brandſtiftung anzunehmen war ſo wurde ſeitens der
NndFeuerSozietät für Ermittlung des Brandſtiſters eine
Felohnung von 300 600 M ausgeſetzt Trotzdem brannte es

1 März wieder und zwar zu gleicher Zeit in zwei über
00 Meter voneinander entfernt liegenden Gehöſten Für Er
6 ittlung der Brandſtifter in dieſen beiden Fällen hat die Land
erSozietät eine Belohnung von 2000 M ausgeſetzt
Mnnehmen iſt daß alle Brände von einer Perſon verurſacht
Horden ſind ſo beträgt die Belohnung für deren Ergreifung
2600 M

Wernigerode 21 März Unglücksfall Am Montag
achmittag verunglückte in der Näbe der Hohne beim Aufladen

n Langbolz der 19 jährige Karl Friedrich aus Haſſerode
Infolge Reißens einer Kette fiel ein Stamm vom Wagen und
af Friedrich ſo unglücklich am Kopfe daß er ſofort tot
uſammenbrach

Oſchersleben 21 März Die Lebensmüden Ein
aus Wegeleben ſtammendes Liebespaar der 19jährige Arbeiter
ermann Dannemann und die 22 jährige Minna Wehrſtedt
ſichten ihrem Leben durch Ertränken in der Bode ein Ende zu
m D war am Donnerstag in Wegeleben zur Stellung
geweſen beide machten dann den ſog Rekrutenball mit Wie es
helßt tat dies die Wehrſtedt ohne Erlaubnis ihrer Dienſtherrſchaft
andererſeits wird geſagt daß ihre Eltern mit dem Verhältnis
nicht einverſtanden geweſen ſeien Das junge Mädchen ertrank
während Dannemann als ihm das Waſſer bis unter die Arme
Feſchte Vennigſt wieder dem Lande zuſtrebte und ſich in Sicher
heit brachte

Stendal 20 März S ſtnahme Wie ſchon gemeldet
iſt Fil Ella Schwenke Jnhaberin der zuſammengebrochenen
Firma Hermann Schwenke in Arneburg wegen Verdachts der
Hrandſtüftung in Haft genommen worden neuerdings werden
ihr auch Wechſelfälſchungen zur Laſt gelegt Die Wechſel
fälſchungen geſteht ſie nach dem Altm Jntell Bl zu die Brand
ſtiftung aber ſtellt ſie in Abrede Als mitverdächtige Perſon
befindet ſich der Arbeiter Pierau der großes Vertrauen genoß
ebenfalls in Haft Die Wechſelfälſchungen reichen mehrere Jahre
zurück ſind aber dadurch verdeckt worden daß die Wechſel ſtets
rechtzeitig von der Ausſtellerin bei den Zahiſtellen eingelöſt
wurden Gegenwärtig befinden ſich gefälſchte Wechſel in einer
Höhe von etwa 50,000 M im Umlauf oder im Beſitz der Ge
ſchädigten Alles in allem ſollen die Schulden der Firma
Schwenke mindeſtens 300,000 M betragen Die Atktiva ſollen
unbedentend ſein Nach einer anderweiten Meldung iſt
Frl Schwenke durch eine Kartenlegerin in alle dieſe Un
annehmlichkeiten gekommen Die Dame die den Betrieb ihres
ziemlich umfangreichen Geſchäfts eine Ofenſabrik voklkommen
ſelbſtändig leitete ſchwor derart auf das Kartenlegen daß es
einer ihrer Arbeiterinnen leicht wurde ſich mit den Karten ihr
vollkommenes Vertrauen zu erwerben Das Weib wußte auch
ſtets nach Befragen der Karten Rat und fand in der Schwenke
immer die Perſon die ihn befolgte Jn der letzten Zeit als die
Geſchäfte ſchlecht gingen und ſich eine Geldkalamität einſtellte
wurde ſie auf Geheiß der Karten veranlaßt Wechſelfälſchungen
in größerem Umfange vorzunehmen und kürzlich ſogar ihr Fabrik
anweſen in Brand zu ſtecken Dabei kam dann die ganze Ge
ſchichte an den Tag Die Stendaler Land wirtſchaftliche Kredit
und Sparbank iſt ſehr ſtark dabei engagiert und da ſie bereits
ſchlecht ſtand dürfte ſie den Schlag kaum überwinden können
Auch auf anderer Seite gibt es Leidtragende in großer Zahl

Erfurt 21 März Kunſt geſchichtliches Baudenkmal

reren

Januar brannte es in Haus

en

zum Stkockfiſch in der aße eine der wert
vollſten noch erhaltenen Profanbauten aus der Renalſſance
unter der Beihilfe einiger Spender zum Preiſe von 125,000 W
von der Stadt angekauft Der Zweck dieſes Kaufes war das
Gebäude der Zukunft zu erhalten Zu ſeiner Jnſtandſetzung
wird die Stadt nun 17,000 M zur Verfügung ſtellen Jn den
prachtvoll ausgeſtatteten vornehmen Räumen ſoll das Standes
amt untergebracht werden Es dürſten ſich wenige Städte finden

Da die für dieſes Jnſtitut derartig ſtimmungsvolle Lokalitäten be
ſitzen

Erfurt 21 März Entgleiſt Bei Einfahrt eines Güter
zuges in Waſſerthaleben entgleiſten wahrſcheinlich infolge Bruchs
der Achsgabel eines beladenen Kohlenwagens zehn Wagen
Perſonen ſind nicht verletzt worden Der Materialſchaden iſt
bedentend Der Betrieb iſt unerheblich geſtört

Ordensverlelhungen Verllehen wurde Den Gendarmerle
oberwachtmeiſtern Friedrich Relske zu Stendal Erdmann Schuſter zu
Torgau und Friedrich Schnelle zu Heiligenſtadt ſowie dem penſ berittenen
Gendarmen Samnel Weber zu Teuchern im Kreiſe Weißenfels und dem penſ
Fußgendarmen Franz Küfch all zu Sooden im Kreiſe Witzenhauſen das Kren
des Allgemeinen Ehrenzeichens dem Gendarmerieoberwachtmeiſter Friedrich
Keller zu Salzwedel dem berittenen Gendarmen Karl Nolte z Beetzen
dorf im Kreiſe Salzwedel den Fußgendarmen Wenzel Jankowski zu Aken
im Kreiſe Kalbe Guſtav Göring zu Falkenberg im Kreiſe Liebenwerda und
Karl Körner zu Görzke im erſten Jerichowſchen Kreiſe den penſ Eiſenbahn
lokomottvſührern Friedrich Lühe und Anguſt Steffens beide zu Stendal
dem Gemeindewaldwart Wilhelm Rundnagel zu Schmalkalden den penſ
Eiſenbahnzugführern Auguſt Burkhardt zu Suhl im Kreiſe Schleuſingen
Otto Glaſer zu Jena und Chriſtian Hertel zu Saalfeld i S Pe dem
penſ Eiſendahnbiem er Johann Beck zu Erfurt dem bisberigen Eiſenbahn
ſchrankenwärter Sebaſtian Hermann zu Altenbreitungen i SM dem penſ
Eiſenbahnſtellwerksweichenſteller Bartholomäns Albrecht zu Rengelrode im
Kreiſe Heiligenſtadt den penſ Eiſenbahnbremſern Friedrich Claus zu Uthleben
im Kreiſe Sangerhauſen und Heinrich Grube zu Grone im Landkreiſe Göt
tingen ſowie dem bisherigen Eiſenbahnwerkſtättenarbeiter Ruguſt Grube zu
Elltehanfen in demſelben Kreiſe das Allgemeine Ehrenzeichen Den nach
benannten Offizieren 2c wurde die Erlaubnis erteilt zur Anlegung der ihnen
verliehenen nichtprenßiſchen Orden und zwar des Komtnurzeichens zweiter
Klaſſe des Herzoglich Anhaltiſchen Hauso dens Albrechts des Bären dem Oberſt
von der Becke Kommandeur des 4 Thür Jnf Reg Nr 72 des Ritter
zeichens erſter Klaſſe deslelben Ordens dem Major v Bernuth und dem
Hauptmann Wallmüller beide in demſelben Regiment ſowie dem Ritt
meiſter v Grone im Kür Reg von Seydlitz Magdevurg Nr 7 des
Ritterzeichens zweiter Klaſſe desſelben Ordens den Oberleutnants Venus und

Müller den Leutnants Dobberke Sichting Meisner Fiſcher
Apel und Rother ſämtlich im 4 Thür Jnf Reg Nr 72 ſowie dem
Oberleutnant v Hart rott und dem Leutnant v Bandel deide im Kür
Reg von Seydlitz Magdeburg Nr 7 der mit demſelben Orden verbundenen
ſilhernen Verdienſtmedaille dem Stabshoboiſen L öber dem Feldwebel
Förſter dem Vizefeldwebel und Regimentstambour Grum bach und demSergeauten Heinemann ſämtlich im 4 Thür Jnf Reg Nr 72

Fiſenach 21 März Ausſtand Unglücksfall Jn
der hieſigen Fahrzenafabrik iſt ein allgemeiner Ausſtand ausge
brochen Gegen 1000 Arbeiter feiern Am Montag abend
verunglückte der Poſtbote Decker am Fahrſtuhl des Bahnhoſes
dadurch daß der Mechanismus verſagte und der Beamte ſieben
Meter hinabſtürzte Er trug ſchwere Verletzungen davon

Leipzig 21 März Ehrenbürger Exzellenz Dr
v Ehrenſtein Rathaus Der Rat der Stadt Leipzighat mit Zuſtimmung der Stadiverordneten dem Wirkl Geh Rat
Dr jur h c Otto v Ehrenſtein Kreishanptmann von Leipzig
vom 1 Oktober 1887 bis zum 31 März 1906 in dankbarer An
erkennung ſeiner verdienſtvollen Tätigkeit das Ehrenbürgerrecht
der Stadt Leipzig verliehen Ferner hat der Rat beſchloſſen
der mit der Montbéſtraße varallel laufenden Straße 6 des Be
bauungsplanes für den ehemaligen Exerzierplatz in Gohlis zu

arten a nen 7 t mr e

Kreishauptmann Dr v Ehrenſtein
Monats aus ſeinem Amte

wer

ſcheidet mit Ende dieſe
Ein Erweilernngsbau des neuen

Rathauſes iſt in unmittelbarer Nähe des Gebäudes auf dem
dafür freigehaltenen Banblock an der Lotten ſtraße geplant Das
Erdgeſchoßdie Pbergeſdoſſe ſind für Verwaltungszwecke beſtimmtſoll an einer der vier Straßenfronten Läden erhalten

Für
dieſen Neuban iſt der verdienſtvolle Erbauer des neuen Rathauſes
Geh Baurat Prof Dr ing Licht von den ſtädtiſchen Körper
ſchaften in Ausſicht genommen

Oederau 21 März
Direktor der ländlichen Spar und Kreditbank Stadtrat Emil
Greif hier wegen nicht ganz einwandfreier Geſchäftsführung
von der Freiberger Staatsanwaltſchaft eingeleitet worden Er

Strafverfahren iſt gegen den

ſoll gewagte Grundſtücksſpekulationen untern ommen und auch

O Plauen
durch Reklamen
Reklameſchilder Jnſchriften Plakote 2c die durch die Art ihrer

Baugelder gegen geringwertige Sicherheit ausgeliehen haben
Greif iſt bereits von ſeinen Funktionen als Stadtrat dispenſiert

i 21 MärzDer
Naturverſchändelung

Stadtrat hat angeordnet daß

z Ausführung und ihre Größe der Umgebung ihres Ortes an
dem ſie ançebracht ſind zur Unzierde gereithen nicht mehr
geduldet werden ſollen

im
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Dieſer nach einem beſonderen Verfahren aus
den Früchten der kakiforniſchen Feige gewonnene
Sirup iſt ein ideales Abführmittel

Infolge ſeines angenehmen Geſchmackes und
ſeiner milden Wirkung nehmen die verwöhnteſten
Patienten Califig gern Sein Gebrauch erfordert
keinerlei Änderung in der Lebensweiſe oder Diät
Auf die Marke Calitg ist besonders zu achten Nur in
Apotheken erhältlich pro Fl M 50 Fl M 50

Bestandteile Fiei Californ r Modo Califomia Fiy
75 4rid 20Syrup Co parat Extr Senn li Elix Caryoph comnp 9

A Lange Shütte zu Original Preiſen Konfirmanden Uhroa
moderne TAimmeruhren wie Hausuhren Tafel
uhren Standuhren ete empftehlt unter 2jähr Garantie
Paul Mnaseberg Uhrmacher Gr Ulrichſtr 48

Niederlage und Vertretung von Glashütter Uhrenöhne Glashütter UVUhren Hnion Glas

S a h e

S e

Vor ungefähr einem Jahre wurde bekanntlich das berühmte Ehren Sr Exzellenz den Namen Ehrenſteinſtraße beizulegen

Der gegen die Arbeiter Frauz Otes aus Smirkowitz und Wenzel
Kodydek aus Breſchanek unterm 19 Juli 1903 erlaſſene Steckbrief iſt er
ledigt 9 9 622/02

Halle g den 15 März 1906Der Erſte Staatsanwalt
Zwangsverſteigerung

m Wege der Zwangsvollſtreckung ſoll das in Halle g Freiimfelder
ſtraße 16 belegene im Grundbuche Band 190 Blatt 6472 zur Zeit der Ein
tragung des Berſteigerungsvermerkes auf den Namen des Banunternehmers
Oséswald Neichelt eingetragene bebaqute Grundſtück Ktbl 6 Parz 2093/30
von 4 ar 58 qm jährl Nutzunnswert 3370 Mar

am 25 Mai 1906 vormittags 912 Uhr
durch das unterzeichnete Gericht an der Gerichtsſtelle Poſtſtraße 13 17
Erdgeſchoß links Südflügel Zimmer Nr 45 verſteigert werden

Der Verſteigerungsvermerk iſt am 13 März 1906 in das Grundbuch
eingetragen

Halle a den 17 März 1906
Königliches Amtsgericht Abteilung 7

Bekanntmachung
Bezüglich des am 5 und 6 April d Js auf dem Roßplatze ſtattfindenden

Vieb und Krammarktes wird für die beteiligten Gewerbetreibenden
folgendes bekannt gegeben

Die Verloſung bezw Anweiſung der Plätze ſür Kaxuſſells Schaubuden
en Schmuckwarenhändler Konditoren und Schmalzkuchenbuden er

olgt am
8 Dienstag den 8 April vormittags von 10 Uhr ab

für die Verkauſsſtände der anderen Handelsleute am
Mittwoch den 4 April vormittags von 9 Uhr ab

auf dem Roßplatze
Die Ausgabe der polizeilichen Erlaubnisſcheine und Standzettel erfolgt am

Dienstag und Mittwoch den 3 und 4 April vormittags von 8 Uhr ab
7 n des Gewerbe Polizei Kommiſſarigts im Waſſerturm auf dem

oßplatze
Zum Empfang der Erlaubnisſcheine bezw der Standzettel ſind die Ge

r neldebeſcheiniaungen und Wandergewerbeſcheine mitzubringen und
orzulegen

Bemerkt wird daß der Viehmarkt am Donnerstag den 5 April ſtattfindet
Es wird darauf bingewieſen daß zur Aufſtellung von Spielbuden nur

hieſige Gewerbetreibende zugelaſſen werden können
Geſuche um Erlaubnis zur Aufſtellung von Spielbuden ſind bis zum
d Mts bei dem Gewerbe Polizei Kommiſſariat einzureichen
In den Geſuchen ſind die während des Marktes zu verwendenden Ge

hilfen nambaft zu machen dabei ſind auch der Geburtstag und Ort der
Geburt ſowie die jetzige Wohnung der Gehilfen genan anzugeben

r we d Aufſtellung von Kaffeebuden ſind gleichfalls bis zum 28 ds
einzureichen

Ferner wird darauf aufmerkſam gemacht daß die Ausſtellung ſogenannter
elektriſcher Mädchen und dergleichen nicht geduldet wird und daß aus jeder
ch meldenden Familie nur ein Mitglied einen Verkauſsſtand erhalten kann

Sogenannte Abwärtsverſteigerer können auf Grund des Miniſterial Er
ges vom 16 April 1903 auf den hieſigen Märkten nicht mehr zugelaſſen

en

Halle a den 14 März 1906
Die Polizei Verwaltung
Bekanntmachnng

Die Jagdnutzung auf den Ländereien des ehemaligen Gemeinde Bezirks
Cröllwitz ausſchließlich der zur Domäne Lettin zur Oberförſterei Schken
ditz und zum Siadignte Gimritz gebörigen Grundſtücke von ca 183,71,59 ha

be ſoll demnächſt auf die ſechs Jahre vom 1 Juli 1906 bis 30 Juni 1913
fentlich meiſtbietend verpachtet werden

ie in Ausſicht genommenen Pachtbedingungen ſowie ein Plan desJogdbezirke und eine t der Jagdpachtländereien liegen in der
de vom 21 März bis einſchließlich April d Js im Burean für
98 ſtädtiſche Grundeſgentum Rathausſtr 19 Zimmer 61 öffentlich aus

3 ährend dieſer Zeit kann jeder der beteiligten Jagdgenoſſen gegen die Art
r und gegen die Pachtbedingungen beim Bezirks Ausſchuß in

erſeburg Einſpruch erbeben
Halle g den 12 März 1906

Der Jagadvorſteher Walger Stadtrat
Städtiſche Handels u Gewerbeſchule für Müädchen

Am 22 März von 10 5 Uhr findet eine Ansſtellung der Schülerinnen Arbeiten e der Handwerkerſchule 3 Treppen rechts ſtatt r Somme

um Beſuch wird freundlichſt eingeladen
Halle g/S den 13 Mä

Bekanntmachung
1 Das Städtiſche Muſennm im Eichamtsgebäude am Großen Verlin

iſt täglich unentgeltlich geöffnet und zwar an Wochentagen von 11 bis
1 Uhr und Sonntags von 11 bis 2 Uhr

2 Das neue Städtiſche Muſenm in der Moritzburg iſt bis auf weiteres
unentgeltlich geöffnet Mittwochs von 111 Uhr u Sonntags von 11 2 Uhr

Außerhalb dieſer Beſuchszeiten kann das Muſenm in der Moritzburg
und der der Siadtgemeinde gebörige Teil der Burgruine gegen ein Entgelt
von 50 Pfg für die Perſon beſichtigt werden

Von Vereinen wird wenn mehr gls 10 Perſonen das Muſeum beſich
tigen wollen ein Eintxittsgeld von 20 Pfg für die Perſon erhoben Schul
klaſſen baben pro Schüler 10 Pfg und die ſie begleitenden erwachſenen Per
ſonen 20 Pfg zu zahlen

Eintrittskarten ſind bei dem Muſenmsdiener Weber im ehemaligen
Lazarettgebäude auf der Moritzburg zu löſen

Halle a den 30 Augnſt 1905
Der Magiſtrat v Hollv
Bekanntmachnung

betr Ausſtellung der Dienſt und Arbeitsbücher
Den Anträgen auf Ausſtellung von Dienſt und Arbeilsbüchern welche

bei dem Paß Burean Rathausſtraße 4 II Eingang Kl Steinſtraße anzu
bringen ſind muß

die ſchriftliche vom Polizei Revier beglaubigte oder mündliche Ein
willigung des geſetzlichen Vertreters

2 der Konfirmations oder Schul Entlaſſungsſchein beigegeben werden
Die geſetzlichen Vertreter werden darauf bingewieſen daß die unter 1

erwähnte Einwilligung im zuſtändigen Polizei Revier aufgenommen wird
und bedarf es bei der Ausſtellung nur der Anweſenbeit des Buchinbabers
welcher ſich mit den unter 1 und 2 bezeichneten Papieren zu legitimieren
t e Aufnahme der Perſonalien beziehungsweiſe Vollziehung der
uterſchrift

Formulare zu obigen Büchern werden bei dem Paß Bureau vorrätig ge
halten und erfolgt die Ausſtellung der Arbeitsbücher koſtenlos diejenige der
Dienſtbücher gegen Erſtattung der Druckkoſten

Halle a den 1 März 1906Die Polizei Verwaltung

Bekanntmachung
Des öfteren iſt hier von ſeiten der Hebammen darüber geklagt

worden daß ihnen bäufig eine ganz ungenügende Bezahlung für ihre Tätig
keit angeboten würde und hat man andrerſeits aus dem Publikum heraus
wiederholt über übertriebene Forderungen dex Hebammen Beſchwerde ge
führt und nach den entſprechenden Sätzen der Taxe für Hebammen gefragt
Dies veranlaßt uns darauf hinzuweiſen daß eine amtliche Gebührentare
nur für Bezirkshebammen beſteht Bezirkshebammen ſind jedoch für den
Stadtkreis Halle nicht ernannt ſo daß alſo in dieſem die Bezablung der
Hebammen der freien Vereinbarung unterliegt Jn Streitſällen über die
Höhe der Bezahlung baben aber bisher die Sachverſtändigen ſowohl wie die
Gerichle ſtets die Sätze der Taxe ſür die Bezirkshebammen des Regierungs
bezirks Merſeburg als angemeſſene Vergütung auch für die Bemühnungen
der freipraktizierenden Hebammen hierſelbſt erachtet Es wird daher vielleicht
zur Vermeidung der oben angeſührten Beſchwerden beitragen wenn in Nach
ſtehendem die qu Taxe veröffentlicht wird

Taxe für die Bezirkshebammen des Regierungsbezirkes Merſeburg
1 Für die Entbindung einer reifen oder unreiſfen Frucht oder von einer

Mole 10 Mark2 Für eine Zwillingsgeburt 12 Mark
3 Für eine verzögerte Geburt wobei die Hebamme Tag und Nacht zu

gebracht hat 615 Mark
4 Für einen Wochen oder ſonſtigen verlangten Beſuch mit Einſchluß der

dabei vorgenommenen kleinen geburtshilflichen oder chirurgiſchen Hilfs
leiſtungen 0,50 1,50 Mark

5 Für einen ſolchen zur Nachtzeit d b zwiſchen 10 Uhr abends und
6 Uhr morgens verlangten Beſuch 2 Mark

6 Für eine Nachtwache 24 Mark
7 Für eine Tage und Nachtwache 6 Mark
8 Für einen Beſuch in der Wohnung der Hebamme mit Einſchluß der

dabei vorgenommenen Verrichtungen 0,40 1 Mark
9 Für ein Atteſt 0,50 1,50 Mark
10 Für den Beiſtand bei einer Operation in anderen als Entbindugs

fällen 4 Mark
11 Bei geburtshilſlichen Verrichtungen außerbalb ihres Wobnortes und

zwar in größeren Entſernungen als zwei Kilometer ſteht der Hebamme das
Recht zu ſowohl für die Hin wie für die Rückfahrt freie Fuhre zu verlangenjed ſie die Reiſe zu Fuß zurück ſo erhält ſie außer den Gebildren für
ede gänge oder angefangene Kilometer 0,15 0,30 MarkHalle g S den g via 1906

Konkursverfahren
Jn dem Konkursverfahren über

das Vermögen des Schmiedemeiſters
und Materialwarzenhändlers Hermann
Roſenhahn zu Landsberg iſt zur
Abnahme der Schlußrechnung des
Verwalters zur Erhebung von Ein
wen dungen gegen das Schlußverzeich
nis der bei der Verteilung zu beriüick
ſichtigenden Forderungen und zur
Beſchlußfaſſung der Gläubiger über
die nicht verwer baren Vermögens
ſtücke der Schluwhtermin auf

den 24 April 1906vormittags 11 Ubr
vor dem Königlichen Amtsgerichte
bierſelbſt Poſtſtraße 13 17 Erd
geſchoß links Südflügel Zimmer
Nr 45 beſtimmt

Halle a/S den 17 März 1906
Der Gerichtsſchreiber des Königlichen

Amtsgerichts Abteilung 7

Konkursverfahren
Das Konkursverfahre n über das

Vermögen des Kaufnianns Hugo
Bieunert in Halle a S wiyd nach rechis
kräſtig beſtätigtem Zweingsvergleich
hierdurch aufgeboben

Halle a S den 17 März 906Königliches Amtégerich Abtl 7
In das Handelsregiſter B iſt beute

bei der Bitterfelder Lomiſengrube
Kohlenwerk und Ziegelei Aktiengeſell
ſchaft eingetragen dem Kaufmann
Eduard Pittelko dem Kaufmann
Rudolf Loch dem Kaufmann Her
mann Weefſe ſämtlich in Bitterfeld
iſt Geſamtprokurag derart erteilt daß
je zwei die Firma zeichnen

Bitterfeld den 17 März 1908
Königliches Amtsgericht

Oeffentlicher Verkauf
Am 27 März 10 Uhr vormittfindet Verkanf von alten Metallen

und Lederteilen c an Meiſtbietende
gegen Baarzahlung ſtatt

rtillerie Depot Barbaraſtr 2

Fundſachen Verkauf
Freitag den 23 d Mts von

9 Uhr vormittags an findet in unſe
rem Fundvurean dier Thbielenſtraße
Nr 1 öffentliche Verſteigerung von
Fundgegenſtänden gegen ſofortige
Baarzahlung ſtatt

Königliche Eiſenbahndirektion
Geeign z e Penſionshaus

Sanatorium c
Eine berrſchaftl W äl Ia

m Garten enth 12 Z c in e lebh
Badeort m böh Schulen Schnellzugſiat e Hauptlinie in Thürg ſofort
preisw für 39,000 Mk
bei 11,000 Mk Anz zu 75 SNäb Ansk ert unter Wol T22
W Hennig Co Deſſau

Fleiſcherei Bernburg
flottes Geſchäft krankbeitéd ſofort
zu verkaufen oder zu verpachtendärz 1906Der Echulvorſtand

Die Polizei Verwaltung Lud Berg Cuſtrengerſtr F

t m

ca e l



Bekanntmachung
tungr Vekpachtung der ne netegehe e e e 7 bis 30 September 1907 haben w

Zenin s 5 Ubrn nachmittag innene e e zu welchem Reflektanten e
m

m Uſtengutes Buch bill Preiſe iſt eines der wertvo nund r Die i e en W Wie er
kte kennt für je enu r das ausſchließlich Materielle erhebt

Wertvolle Konſirmations Geſchenkenachtverden e Bedingungen werden im Termine bekannt gergeraden ar a den 14 März 1906 Staute
Der Magiſtrat

a3z unM à

SchulprämienBekanntmachung Aeuhnnn und p tmyiederbolt zux öffentlichen Kenntmie d Bibliothek der Geſamt Literaturh Veoräbniſſen die Einkomme aus der Der Oberhof36 nregelmäßig vorzulegen wer Magiſtrat Staude Laienpredigten ogeit T von v m
untmachung h Den War Sonne helle v Veag Sind du alen Geh

ſtellung der Schülerarbeiten einer die ihrer 3 Sammlgn jede einzeln käufl u in ſich abg S Von Charles Kingsleh mgorthiſde en ten und di 1 folgendermaßen ſtatt Rothe Ausgewählte Schriften o Leinenband 1,75 eleg Originalband 3 M Auf
Schulpflicht genidgt baben ſin a Mitt n den 30 d Mts h Leinenband 75 Vf Sieg Geſchentband mm Goldſchnitt 1 z Der letzte Jipener Fieſel e

arbeiten Freitag traße iſti S C enene a Mittelſchule in de ühr in ücher von der Nachfolge Chriſti von Victor Rydberg m hegten 250 M Iverm von emg ber Schüler Freitan u Kirnhe e ung Vier 8 We Thomas von Kempen itt 1,50 M Leinenband 1,75 eleg O führtem n in der Charlottenſtraße vek it Goldſchnitt 1 t v th d Seteenn den 1 April von ihr er Leinenband 1 eleg Originalband mit Goldſch 5 wut e e Schaumberger F J
ülerarbeiten Sonntag itte n der J S berfränkiſche emten bie g den Klaſſenräumen der Mittelſchule in d e De r r Erbauung u en 75 Pf eleg Geſchenkband ,50 M h Wigtemitta 5 Ubr in der ltlicher Dichteohne ken der Schüler Sonntag den 1 April nachmittags 5UÜbr u von e W Da re M S Quo Vadis Sienkiewicz reAus der Miiteiſchnle in der e r April von 11 Udr vor Leinenband 1 eleg Geſchenkband mi ch S Erzählung aus der r ehe re t iis d

3 S April z S d 2 eleg t ebeiten Sonntag den 1 pril i le in der r der enſchen Leinendand 2 eleg b nochd W Klaſſenränmen der Volksſchule n Jerder Por e m Zinn 1,50 M Ben Hur oder Ans den Tagen des Meſſias dieſesDandenſtrate der Schüler Sonntgg den 1 April nachmittags 5 Ubr in der Leinendand 75 Pf Fes Heryens L Hiſerich reigivſer Roman von Zawis Palace dte
Sereene Votteſchule in der Taubenſtraße ie alle Freunde der Schule Lavater Worte it Goldſchnitt 1,50 M S Seingusand c r freiſprTurnbale der ſſrer nd Kltexn der Schüterig ſog ne ren ergebenſt ein einenband 75 Pf eleg Geſchenkband mi 2 inngedichte ich tFe r den Ausſtellungen und Entlaſſung a T fe S D Haek S nb 2 M ein duRinde t 7 März 1906 Schulen Pſalter Ard v g J Ch Spitta Leinenband 75 Pf zu Aenſhet g piüd d

Halle v S den 7 März 1906 s der Fortbildungsſchulen Samml chriſtl Lieder zur häusl Er Woltſchn 1 M 5 eutſcher Zitaten FsDer Verrſitzende des n agorinni er Teinerpand 72 Pf eleg Geſchenlband m Goldſch euhengn 75 e eleg Geſchenkband 50 M de in

o 777 Sz uther Geiſtliche Lieder S en eines alten Mannes r77 Kindergärtnerinnen Seominar le Augenderimernygen Ines ait T nS g 3 e Sca Jahr Auf Wunseh Pension im o r r Ab it in der Naturx S Leinenband 1,75 eleg Geſchenkband 2 nach dn s Auvsevildung I ters am T April Einpfenlung S Flammarion Gott i Kdſchn 2,50 M S imgttS S de nennen Stell Prosp et inendd 1,50 eleg Geſchenkbd m Goldſchn 2 Kurz Schillers Heimatjahre cS z gehenden i em R Mnyer Schulinspektor A v Lein n rn Jurels Selbſbetrachtungen S Leinenband 2 eleg Geſchenkband 2,50 M fann

e u d 1,50 M 2 ieſelbeh h e 4 F Leinenband 75 Pf in eleg hege S Tennyſon Enoch Arden un v z W e a Albert Knapp Grdiehte e S Leinenband 50 Pf eleg Geſchenkband 1 M vn n ſw S 5 M n eleg Geſchenkbaud 2 M r i k der Wn 4 j d 1,25 n eleg S atiſche Meiſterwer e h eI In P ſache gebörige in Seimentand n S rillparzers Dram ſich herm wſchen Nachlaß Konkursſe getr u e zliſabeth S a Medea Der Traum Sd d eiten e liegende Sägewerk ſo Marie Datſmſne e cent S n Leheyr Weh n der lügth eleg Geſchtbd 2 M reh J der St e den 2c ſchichte die ni SW aus n Aehht Bonne e ewags 2 eleg Geſchenkband 2,50 M es Knaben Wunderhorn S ziereJ mwit gle bigen Zubeuör und iſt im beſten e i Bampitraft und W iles Ha iwerke S 9 von Arnim Brentanv wenn dn J mit gilem wenige Jnhre alt iſt Dasſelbe d zwei breiten Zu 2 Samnel Smiles jaup amkeit S inolvand m Goldſchn 4 M S gebliebm h tie Ken Lichtanlage verſehen und a A Charakter Selbſthilfe r r S Leinenband 2,50 Pf Origin habenm r legen iſchen Morgen die übrig t 3 ireiſurreerg n re rin S eninba v n u Leinenband r cinabend je 20 M Droſte Hülshoff rm teet
nie noch erweitert werde r c iſt es mit gut inendand 1,25 eleg Geſchenkband 1,75 W rie und kann eventue roßem Lngerplatz c i m S 77 Gertrud Leinenband 1 7 i Kriel S und Schuppen Siallung g e Tienhard und J et S wen verſeben u jeder gewiinſchten 3 Joh Heinr Preſtalozzi Li a M S ulwer Engen Aram eli Die Beſichtigung Binn on e Kern ſofort erfolgen rin z ihre Kinder lehrt S Lei u 1,75 eleg Geſchenkband 3 M e en rei genomneen werden und di An ie Gertrud i S u a tnete rn Gebote bis 11 April cr Wie eleg Leinenband 1 M 5 Die letzten Tage Sag r Ferte

5 Reflektanten werden g eben s Trau ungfranen S inenbann 1,25 eleg en x g vl e p nd Zungfr Leinen denen Märg 1906 m Weihgeſchenk S er e r Lauſen
e d r eleg Geſchenkband m Goldſchn 3 M S Leinenbaud 2 eleg Geſchen t mJ r i W 4 22 S J W eſlber den Amgang mit Menſchen S J P Eckermanns Geſpräche mit Goethe LarbeUber Kniege 5 eleg Geſchenkband 3 M ml Von Freih v henen 2 M S Leinenband 2,25 eleg Wt d S John Habberton Helenens Kinderchen er eWer u 3 Das Wort der Frau Leinenband 75 Pf eleg Geſchenkband 1,50 M c den Mt Friedrich v Heyden S Kinder leh brige Rgen I e e wen n Andrer Leute Kinder etn den Erben der Frau Oekonomierat Zim e e a e Du eig Gelchertbyo S Leinenhand 1 eleg u D e t3 len Er alen a in dich idet nde eh r r o ne räae D Schulet aseo um dich und ſchan in dich S Beides in einem a 250 M harkeitl e r Reflektanten erfahren Näheres in Birenu S von Julius Hammer S Leinenband 1,50 eleg Geſch g R liegend

mit Garten soll verkauft rechnen te Dr Keil W v Köller In e Geſchenkband mit Goldſchnitt 1,20 M S Joh Chr Fr Hölderlin Gedichte W Ki

i z T S Mangee Schefer Ter eldſhain 2 m S Leinenband 1 eleg Geſchenkband 1,50 M Diei j 1 in eleg Origin S B FranFegei a Senenenß 19 bie S Fabiolg oder Die Lirche Fatakomben reE7en ä a h e kibr 1906 icht v Johann Heinrich Voß Von Kardina inalband 2 M dochſte
felderſtie 48 bisber von Gebr l r tbr 19 n ar z mit Goldſchnitt 1 M Leinenband 1,25 eleg Origina WeſenMansfelderſtie 48 Näheres Blumenitr im tor In eleg r S auch jvermieten Nähere r e W tſche Reformatore cht 2 65 68,000 Mark Rachtmahlskinder Frithjofs Sage S Wiartin J r Lrſrgt wachZu kn ufen geſu 3 x vyp auf en hier i e S erkennt Gordſchmitt 50 Pf Geſchenkband 2 M ſollter 25 iner Stadt ein ick i de in eleg h d M Sin der Nühe e Srnud ne 2 n e rer ſpäter S vene t ſ 5 Sagen des klaſſtſchen Altertums ürſ

ehe ehe S ehe an Hin Der Don le ggenert Die Treue2 Mra großem Axeal we ignet S unter B p S z t und mit einem Vorwort S Originalband 3,50 M e beweiſSe h W S Moſſe Halle a S Rder das 2 eleg Originalband 3 M Leinenband 2,75 eleg Orig d

e om rin l 7 Serten unter adies S unſerer an e ne ehe 28 060 Mark zu Waag Das S e e 2 e e eder richtigl v zeiger i onnebleg S r Tr erzins run t i itt 2 M S I einenn Alſéa t z en p e war echt m e Lgeinenband 1,25 eleg Originalband Goldſchnitt 2 M e un Gehhenkband mit Gohſett 3,5097 ind
e ler verbeten Off un ridermt ichte eines Rekruten von 1813 Waterloo S Leinenban r Steine Nichti h d J 5872 an Rud Mosse Brüde Geſchichte e i Sramann Thatrign Zum S heran 23 fier
Delikateſſen un k In eleg Geſchentbb 2 M S r l igs V d Ehrenl G f s5 Der Condor Ehrei mit Weinhandel r er ä Ali der Hnecht Ali der Püchter Brigitta Her Waldſtrigl und flottgehender byvotber biete b lermann U Geld und Geiſt S Dzenbant ied des gh Weinſtube ort Kalkſiraße 23 In eleg Leinenband je 1,50 M Die Narrenburg Die drei Schmiede als ſil in beſter Geſchäftslage in Käthe die Großmutter ihres Schickſals hättenW eiſßenfels a 275 c 1 6 000 a Ha In eleg Leinenbd 1 M s Leinenband 75 Pf d

äter zu ver 3 wat ri I en e Wohnung n J P Hebel Eduard Zörike Gedichte derh Näheres unter 7081 K auter Pe ar Hrpote käſtlein des rheiniſchen Hausfreundes Leinenband 1,25 eleg Geſchenkband 2 M ſonde
h e h e See o Schatz Leinenband 78 Pf Wlozart auf der Kriſe nach Prag ſien x6b Off unt B b u freundes 5 eleg Geſchenkband 1 Ma Rudolf moſe Palie Erzählungen des rheiniſchen Haus er damiti Sichere Exiſtenz an Rudo Des Schatzkäſtleins neue Folge S Das Ktuttgarter Huhelmännlein denne

Subdirektion en 6000 Mark r a Geſchenkbd 2 w Leinenband 75 Pf eleg Geſchenkband 1,50 M dh rungs Aktien Geſellſchaft ſi it Teile in einem r eueg z runn e ken c ä t e zu Beide Lichtenf ſein S Der AUmgang in und mit der Geſellſchaft rarbeite Stellung leichtes Ar leiben F d dieſer Zig r Wilhelm Hauff von Emil RoccoAusſichtsvolle Stellung nden 7684 X an die Exped omantiſche Sage von S oldſchnitt 4 M undS inchi e bef i en en 1 M eleg Geſchenkod 1,50 M Geheftet 3 eleg gebunden mit Goldſch El

kaieeeSichere Exiſtenz n rene e Bern e ere Henrik Scharling Zorhadie geh her der Vllatbel der Gejatte e u ehe n Slecheſ ger Vnndeln We e en m mat1 walt eing un un Bedeuten Verlage Ottoſch Wohnhaus e ibranche Erſorderl Meine Fra S en oder poſtfrei vom
der Kolonialwaxer Däniſchen S handlungT Mk Off u W G lungen aus dem S

Le e herrſt Marſenſtr 8 Erfurt erb gunen Hrigmawand je 80 5 la lle a S in d

verkaufe a s eſoll krankheitsh d H Der Hes e Bavrienom, Otto endel J dertie ſoſort lſtens in jem auft werden i ölhen alt j diskret und ſchnee Wegs bei mäßige h her
wo werk w Ausk yr e ben Se auerſir Berlin O 34 Libauerſtraßeeu n
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